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Herzlich willkommen auf dem Landesparteitag der PIRATEN Thüringen!
Ein turbulentes Jahr liegt hinter den Piraten in ganz Deutschland - und auch in Thüringen hat sich so einiges getan.
Neben einem großen Mitgliederansturm durch die Berliner Piraten bei der Wahl des Abgeordnetenhauses und durch die Landtagswahlen in Saarland und Schleswig-Holstein in 2012 sind unsere Mitgliederzahlen immens angewachsen.
Auch strukturell haben wir uns etwas verändert: so dürfen wir seit Anfang 2012 fünf neue Kreisverbände willkommen heißen, die ortsansässigen Piraten und interessierten Bürgern Anlaufstellen liefern sollen. Zudem traten wir bei den diesjährigen Oberbürger-meisterwahlen als Unterstützer parteiloser bzw. überparteilicher Kandidaten an.
Die etablierten Parteien können uns nicht weiter ignorieren, sondern müssen sich mit uns und unserem Programm auseinandersetzen. Plötzlich schwirren durch alle Parteien Begriffe wie "Transparenz" und "Bürgerbeteiligung". Ob diese Themen wirklich bewusst umgesetzt werden, müssen wir natürlich weiter beobachten.
Auch wir werden unser Programm beständig weiter entwickeln, denn die Welt steht nicht still und wir stehen jeden Tag vor neuen Herausforderungen. Die Bürger wollen von uns Antworten auf wichtige Fragen und wir wollen diese möglichst gemeinsam mit ihnen finden.
Dabei sollte es unser Ziel sein, uns als Partei zwar zu professionalisieren, ohne uns zu etablieren und damit unsere Werte und Ziele aufzugeben.
Wir wünsche Ihnen viel Spaß bei unserem Landesparteitag!

Die PIRATEN Thüringen
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Über die endgültige Tagesordnung entscheidet allein der Parteitag. Die letzte Entscheidung und Verantwortung über die Tagesordnung obliegt der Versammlung.
Geplante Tagungsdauer: Samstag, den 12.05.2012 und Sonntag, den 13.05.2012. Die Akkreditierung beginnt jeweils um 9.00 Uhr, Beginn der Veranstaltung um 10.00 Uhr und Ende gegen 18.00 Uhr.
Vorläufige Tagesordnung
Top1: Begrüßung durch den Landesvorstand
TOP 2:	Wahl der Versammlungsämter
TOP 3: 	Beschluss der Tages- und Geschäftsordnung
TOP 4: 	Wahl der Rechnungsprüfer
TOP 5: 	Satzungsänderungsanträge 
TOP 6: 	Tätigkeitsberichte des Vorstands
TOP 7: 	Bericht der Rechnungsprüfer, Entlastung des Vorstands
TOP 8: 	Wahl des Landesvorstands 
TOP 9: 	Arbeitsbericht des Landesschiedsgerichts
TOP 9a: Wahl des Landesschiedsgerichts und der Ersatzschiedsrichter
TOP 10: Wahl der Kassenprüfer
TOP 11: Wahl der Mitglieder des Finanzrates
TOP 12: Wahl der Moderatoren der Thüringer Mailingliste
TOP 13: Satzungsänderungsanträge
TOP 14: Programmänderungsanträge
TOP 15: Positionspapiere und sonstige Anträge
TOP 16: Verschiedenes
TOP 17: Schließung des Parteitags
[bookmark: _Toc322955748]
Anträge

Programmanträge
	Reaktivierung Höllentalbahn
	Aktives Wahlrecht ab Geburt
	Ablehnung der elektronischen Gesundheitskarte (eGK)
	Landwirtschaft in Thüringen
	Universitäten und Hochschulen 
	Kommunalpolitik in Thüringen
	Ablehnung von Fracking in Thüringen
	Präambel Programm
	Breitbandversorgung verbessern
	Kinderbasiertes Splitting
	Aktives Wahlrecht ab 14 Jahre
	Integration und Migration
	Programmstruktur
	Behördenstrukturen, Abschaffung Landesverwaltungsamt
	Demokratie & Bürgerbeteiligung

Sonstige Anträge
	Befugnis des Landesvorstandes für die Beschließung von Positionspapieren
	Einführung von LiquidFeedback auf Landesebene
	Freie Lehrmittel
	Infrastrukturausbaukoordinierung
	AG Presse 
	Landeslogo 2.0
	Aufzeichnung aller Vorstandssitzungen
	Öffnung der Vorstandsliste
	Teilhabe am digitalen Leben - Zugang zur Digitalen Kommunikation
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Der aktuell amtierende Vorstand der PIRATEN Thüringen wurde am 4. Juni 2011 in Arnstadt gewählt. Dieser setzt sich wie folgt zusammen:
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	Vorsitzender
Bernd Schreiner
(Westhausen)
	
	Stellv. Vorsitzender
Peter Städter 
(Erfurt)
	
	Schatzmeister
Irmgard Schwenteck 
(Erfurt)

	
	
	
	
	

	Aufgaben
	
	Aufgaben
	
	Finanzen, Mitgliederverwaltung

	
bernd.schreiner
@piraten-thueringen.de
	
	
peter.städter
@piraten-thueringen.de
	
	
irmgard.schwenteck @piraten-thueringen.de


 
	[image: ]
	
	[image: ]
	
	Der Vorstand ist jederzeit unter der Rufnummer 
0361-6606878 
oder per E-Mail unter
 vorstand@piraten-Thueringen.de 
erreichbar.

	
	
	
	
	

	Polit. Geschäftsführer
Heidi Krüger 
(Ilmenau)
	
	Generalsekretär 
Hendrik Stiefel 
(Tabarz) 
	
	

	
	
	
	
	

	Aufgaben
Zurückgetreten Januar 2012
	
	Mitgliederverwaltung, Technik
Zurückgetreten Januar 2012
	
	

	
heidi.krueger
@piraten-thueringen.de
	
	
hendrik.stiefel
@piraten-thueringen.de
	
	


Wer sind die PIRATEN Thüringen?
Gründung und Entwicklung
Der Landesverband Thüringen der Piratenpartei Deutschland gründete sich am 28. Juni 2009 und trat im September 2009 erstmalig zur Bundestagswahl mit einer eigenen Landesliste an. Zurzeit sind mehr als 550 Mitglieder im Landesverband organisiert, Tendenz steigend. Im August 2009 wurde der Kreisverband Jena und im Januar 2010 der Kreisverband Erfurt gegründet. Der Wahlerfolg bei den Abgeordnetenhauswahlen im September 2011 in Berlin mit 8,9% der Stimmen sowie die Einzüge in die Landtage im Saarland und in Schleswig-Holstein im Jahr 2012 haben dazu geführt, dass sich die Mitgliederzahl in Thüringen in kurzer Zeit mehr als verdoppelte. 
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Graphik | Mitgliederentwicklung Thüringen seit LV Gründung 

2012 gründeten sich sechs neue Kreisverbände im Altenburger Land, in Gera, im Ilm-Kreis im Landkreis Schmalkalden Meinigen, im Landkreis Gotha und die „Wartburgpiraten“ in Eisenach und dem Wartburgkreis.
Unter den bundesweit inzwischen 170 kommunalen und 19 Landtags-Mandaten von 178 Mitgliedern in 13 Bundesländern, stellen die PIRATEN auch einen Ortsteilrat in Jena und einen Stadtrat in Ilmenau.
 
Wahlergebnisse der PIRATEN Thüringen
Die Piratenpartei erhielt zur EU-Parlamentswahl 2009 in Jena ihr deutschlandweit fünftbestes Ergebnis mit 1,8% der Stimmen.
Im Anschluss daran sammelten die PIRATEN Thüringen binnen drei Wochen 2600 Unterstützungs-Unterschriften für die Zulassung ihrer Landesliste zur Bundestagswahl 2009. Bei dieser Wahl gelang es ihnen, 2,5% der Stimmen zu erlangen und damit das bundesweite Ergebnis von 2% deutlich zu übertreffen.
Hervorzuheben sind hier die Erfolge in Ilmenau (6,1%), Jena (4,8%) und Erfurt (3,4%). Auch in anderen Thüringer Wahlkreisen wurden bundesweit überdurchschnittliche Ergebnisse erzielt.
Bei den Ortsteilratswahlen in Jena am 29. August 2010 konnten die PIRATEN je ein Mandat für die Stadtteile Zentrum und West erringen und in Folge konnten zwei Piraten jeweils die Position eines stellvertretenden Ortsteilbürgermeisters besetzen. Ende 2011 folgte der Rücktritt eines Piraten.
Die PIRATEN Thüringen planen sich sowohl für die Bundestagswahl 2013 sowie für die Kommunal-, Landtags- und Europawahl 2014 aufzustellen.
Nur eine weitere Partei?
Die tägliche politische Arbeit der PIRATEN Thüringen unterscheidet sich fundamental von der anderer Parteien. Wir sind eine basisdemokratische Partei, und dieses grundlegende Prinzip schlägt sich natürlich auf unsere Arbeit nieder. Jeder Prozess kann direkt und ohne Umwege mitgestaltet werden. Durch diese offene Form der Entscheidungsfindung unserer vielen verschiedenen Mitglieder können ideologiefrei und zielführend Lösungen gefunden werden.
Dabei greifen wir natürlich auf moderne Kommunikationsmittel zurück und sind damit bei unserer Arbeit nicht nur schneller, sondern auch flexibler und integrativer als andere Parteien.
Aber nicht nur das setzt uns von anderen Parteien ab. Die PIRATEN Thüringen stehen für einen ganz neuen Politikstil. Offen, basisdemokratisch, zielorientiert, bürgernah und transparent.



	Piraten als internationale Bewegung
Als im Jahr 2003 in Schweden das "Antipiratbyrån" (Anti-Piraten-Büro, eine schwedische, nichtstaatliche Organisation zur Durchsetzung von Eigentumsansprüchen) eingerichtet wurde, dauerte es nicht lange, bis sich auch das "Piratbyrån" (Piraten-Büro) formierte. 
Aus dieser politischen Gruppe entsprangen verschiedene Projekte, unter anderem auch der weltgrößte BitTorrent-Tracker: The Pirate Bay. Das Piraten-Büro schuf auch die politischen Grundideen, die als programmatische Basis für die erste Piratenpartei dienten. Diese gründete sich am 1. Januar 2006 als "Piratpartiet" und trat noch im gleichen Jahr zur schwedischen Reichstagswahl an. 
Diesem Beispiel folgend, gründeten sich noch vor Ende des ersten Jahres weitere Piratenparteien. Eine der ersten war die Piratenpartei Deutschland, die am 10. September 2006 in Berlin gegründet wurde, und inzwischen zur größten der zahlreichen Piratenparteien weltweit heranwuchs. Um über Grenzen hinweg besser zusammenarbeiten zu können, gründeten 22 Piratenparteien im April 2010 die "Pirate Parties International".
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Die Piratenpartei überspannt alle gesellschaftlichen Schichten und gehört keinem traditionellen politischen Lager an. Piraten arbeiten themen- und lösungsorientiert an den Problemstellungen der Gegenwart und Zukunft. Wir wollen die Freiheit des Einzelnen im Sinne des Grundgesetzes bewahren. Der Schutz der Privatsphäre und die Gerechtigkeit in einer modernen Welt sind ein hohes Gut, welches wir energisch einfordern. Grundlegend wichtig sind für uns Bildung, Wissen und Kultur sowie der freie Zugang dazu. Wir stehen für die Mitbestimmung der Bürger durch direkte Demokratie an den Entscheidungen der Parlamente. Die Thüringer Verwaltungen müssen transparent handeln. Informationelle Selbstbestimmung und Datensparsamkeit zum Schutz jedes Einzelnen sind wichtige Elemente unserer Politik. Nachhaltiger Umgang mit den natürlichen Ressourcen und eine dem Gemeinwohl dienende Infrastruktur sind für uns Bürger zukunftsentscheidend. Die digitale Revolution bietet progressive Möglichkeiten für unsere Demokratie, die wir breit etablieren werden.
Bildung 
Deutschland entwickelt sich momentan von einer Industrie- zu einer Wissensgesellschaft. In einem Land ohne nennenswerte Bodenschätze ist die Bildung aller Generationen das Fundament unserer Gesellschaft. Bildung sichert unseren Lebensstandard und ist die unerlässliche Voraussetzung für eine verantwortungsvolle Teilhabe an unserer Demokratie. Gerade im wichtigen und sensiblen Bildungssektor wird jedoch die finanzielle Ausstattung reduziert. Dadurch wird die Grundlage für unser Gemeinwohl gefährdet. Daher stehen die Piraten für eine umfassende Förderung der Bildung ein.
Pazifismus 
Die PIRATEN Thüringen fordern die Beendigung der deutschen Beteiligung an allen militärischen Auseinandersetzungen. Wir lehnen jede Form von militärischer Gewaltanwendung entschieden ab. Krieg und andere militärische Auseinandersetzungen sind keine Lösung für politische, gesellschaftliche und religiöse Differenzen. Die deutschen Streitkräfte und Geheimdienste sollen ausschließlich für die Verteidigung des eigenen Hoheitsgebietes und für humanitäre Hilfseinsätze in Gebieten ohne bewaffnete Konflikte eingesetzt werden.
Die in der BRD stationierten ausländischen Truppen und deren militärischen Geräte, insbesondere atomare und konventionelle Waffen, sollen schnellstmöglich und vollständig abgezogen werden.
Die geräumten Kasernen und militärischen Flächen sollen für eine schonende zivile Nutzung zur Verfügung gestellt werden. Geeignete Flächen wie Truppenübungsplätze sollen zu Reservaten für schützenswerte Pflanzen und Tiere erklärt werden.
Wir fordern ein Exportverbot von militärischen Rüstungsgütern und Waffen.
Bürgerbeteiligung 
In den letzten Jahren wurden viele Entscheidungen gegen den ausdrücklichen Willen der Bürger getroffen. Dadurch entstand oft ein Nachteil für uns Bürger. Wir wollen die Beteiligung der Bürger vereinfachen und damit die Bürgernähe der Parlamente oder Verwaltungen stärken.
Transparenz 
Öffentliche Verwaltung und Parlamente müssen dem Bürger dienen. Es ist ihm jedoch oft nicht möglich, Entscheidungsprozesse zu überprüfen. Wir fordern umfassende Transparenz bei Vorgängen der Entscheidungsfindung.
Politische Entscheidungen werden in Thüringen in wichtigen Bereichen häufig unter Ausschluss der Öffentlichkeit vorbereitet und getroffen. Aufgrund dieser mangelnden Information wird die politische Mitwirkung der Bürger weitgehend ausgeschlossen.
Die PIRATEN Thüringen setzen sich für die Verbesserung der Bürgerbeteiligung und damit der Teilhabe und Gestaltungsmöglichkeiten bei politischen Entscheidungen ein.
Insbesondere muss als Grundlage für diese Teilhabe die politische Arbeit kommunaler Gremien öffentlich, und somit für die betreffenden Bürger nachvollziehbar, dokumentiert werden. Dies gilt ebenso für alle Gremien öffentlicher Anstalten. Alle sitzungsrelevanten Informationen müssen rechtzeitig und vollständig über geeignete Medien bereitgestellt werden. Dazu zählen insbesondere Tagesordnungen und Abstimmungsvorlagen. Alle Sitzungen sollen öffentlich abgehalten und nach Möglichkeit aufgezeichnet werden. Allerdings ist der Schutz persönlicher Daten in allen Sitzungen und deren Dokumentationen zu gewährleisten.
Alle Berichte, Aufzeichnungen, Protokolle und Beschlüsse der Gremien müssen für jeden Bürger öffentlich und leicht verständlich, jedoch anonymisiert und somit unter Beachtung der Persönlichkeitsrechte zur Verfügung gestellt werden.



Daten- und Informationsfreiheit 
In einer Informationsgesellschaft bedeutet Information Macht. Immer mehr private und staatliche Stellen sammeln umfangreiche Daten über die Bürger, oft ohne deren Wissen und Einverständnis und ohne Notwendigkeit. Wir Piraten treten für informationelle Selbstbestimmung des Bürgers und generelle Datensparsamkeit ein.
Umwelt und Infrastruktur 
Die Piratenpartei steht ein für das Prinzip der Nachhaltigkeit. Wir verstehen darunter die Veränderung der heutigen Verhältnisse hin zu einer zukunftsfähigen Gesellschaft. Grundlage dafür ist ein transparenter und verantwortungsvoller Umgang mit den natürlichen Ressourcen, so dass diese in einer Weise genutzt und erhalten werden, dass sie auch für nachfolgende Generationen zur Verfügung stehen und die Menschheit in einer würdigen Form existieren kann.
Energiepolitik 
Ziel der Energiepolitik der PIRATEN ist es, preisgünstige und umweltfreundliche Energie bereitzustellen, um den Lebensstandard und die Lebensqualität auch für nachfolgende Generation zu erhalten und zu verbessern. Wir streben eine dezentrale und heterogene Energieinfrastruktur an. Diese soll deutlich mehr Energie, insbesondere im Strombereich, bereitstellen, als regelmäßig genutzt wird. So wird es jederzeit möglich sein, Energie auch für neue und innovative Anwendungen zu nutzen und Stoffkreisläufe zu schließen.
Um diese Ziele zu erreichen, ist eine langfristig sichere und umweltschonende Energieinfrastruktur notwendig. Der Weg zum Umbau der Energieversorgung hin zu einer generativen und nachhaltigen regenerativen Erzeugung muss dabei mit Nachdruck beschritten werden. Die Speichermöglichkeiten müssen verbessert und die Nutzung muss effizienter erfolgen. Die gesteckten Ziele sollen durch Förderung und Regulierung erreicht werden. 
Freiheitliche und verantwortliche Drogenpolitik in Thüringen 
Art. 2 Abs. 1 des Grundgesetzes sichert jedem Bürger der Bundesrepublik Deutschland das "Recht auf die freie Entfaltung seiner Persönlichkeit" zu, soweit er damit nicht die Rechte anderer verletzt. In diesem Sinne sollte jeder Bürger frei darüber entscheiden können, ob, in welcher Weise und mit welchen Hilfsmitteln man sein Alltagsbewusstsein verändert oder erweitert und zu welchem Zweck dies geschieht. Es gibt keinen Grund, einem Menschen dieses natürliche "Recht auf Rausch" abzusprechen, soweit dieses Recht selbstverantwortlich und in freier Entscheidung wahrgenommen wird. Trotz des Vorstoßes verschiedener Gerichte im Sinne einer größeren Toleranz erging am 9. März 1994 das so genannte "Cannabis-Urteil" des Bundesverfassungsgerichts (BVerfGE 90, 145), das ein "Recht auf Rausch" verneint und den Vorrang von Strafvorschriften im Sinne des Betäubungsmittelgesetzes (BtMG) betont. Die Diskrepanz zur Freiheit des Einzelnen, über sein Leben, seinen Körper und die Art und Weise, sich selbst und die Welt wahrzunehmen, selbst zu entscheiden, ist offensichtlich. Unabhängig davon ist seit langem bekannt, dass Verbote und Strafandrohungen in diesem Bereich zu kontraproduktiven Auswirkungen führen, insbesondere die anhaltende Kriminalisierung von ansonsten unbescholtenen Konsumenten, die Unterstützung des organisierten Verbrechens, der Verlust der Kontrolle über Handel, Geldfluss und Substanzreinheit, sowie sozial schädliche Nebeneffekte wie Drogenkriminalität, Beschaffungsprostitution, Geldwäsche u.a.
Digitale Kultur 
Die digitale Revolution bewirkt eine große Veränderung der Lebenswelt vieler Bürger. Eine kosteneffiziente und bürgernahe Verwaltung wird durch die neuen Medien schnell und effektiv möglich. Wir Piraten treten für eine umfassende Nutzung dieses modernen Werkzeugs der Mitbestimmung ein, ohne die künstlichen Schranken proprietärer Produkte. Die Chancen der modernen Medien und freier Lizenzen sollten auch die öffentlichen Rundfunkanstalten erreichen.
Tierschutz in der Nutztierhaltung 
Die PIRATEN Thüringen setzen sich für eine Verbesserung des Tierschutzes in der Nutztierhaltung und damit auch für eine Verbesserung der Gesundheit der Menschen ein.
Solidarische Gesundheitspolitik 
Die PIRATEN Thüringen fordern eine solidarische Gesundheitspolitik. Die Gesundheit des Menschen soll nicht länger als Ware gesehen werden. Eine gute Gesundheitsversorgung ist für uns Piraten neben gleichen Bildungschancen der Maßstab für die Stärke unseres Gemeinwesens, welches die Teilhabe für alle garantieren muss. Ein gerechter und einheitlicher Zugang zu qualitativ hochwertiger Gesundheitsversorgung und Prävention für alle Menschen sind dafür zentrale Voraussetzungen. Die PIRATEN Thüringen lehnen deshalb die Zwei-Klassen-Medizin vehement ab und setzen sich für eine solidarische Gesundheitspolitik ein.
Kultur 
Eine wichtige Aufgabe des Landes ist die Planung und Förderung einer Kulturentwicklung mit größtmöglicher Spannweite. Die kulturelle Bildung des Menschen dauert ein Leben lang an und deshalb sollte eine Beteiligung und Mitwirkung eines jeden Bürgers in jedem Altersabschnitt unterstützt werden. Die in Thüringen noch vorhandene kulturelle Infrastruktur gilt es zu erhalten und kontinuierlich auszubauen. Die PIRATEN Thüringen fordern die Bereitstellung der erforderlichen Ressourcen und Fördermittel für alle Kunst- und Kultursparten, um eine umfassende und langfristige Weiterentwicklung gewährleisten zu können. Sämtliche Kultureinrichtungen sollten für alle Gesellschaftsschichten offenstehen, wobei ausschließlich öffentlich finanzierte Einrichtungen durch gestaffelte Eintrittspreise beziehungsweise durch kostenfreien Zugang den Besuch aller Menschen zu ermöglichen haben.
Trennung von Staat und Religion 
Piraten setzen sich für einen pluralistischen, freiheitlichen und weltanschaulich neutralen Staat ein.
Freiheit und Vielfalt an kulturellen, religiösen und weltanschaulichen Einstellungen und Sichtweisen kennzeichnen die modernen Gesellschaften. Wir sehen den Staat in der Pflicht, diese Freiheiten zu garantieren. Dabei verstehen wir unter Religionsfreiheit nicht nur die Freiheit zu einem persönlichen Glauben und zur Ausübung einer Religion, sondern auch die Freiheit von religiöser Bevormundung. Wir erkennen und achten die Bedeutung, die individuell gelebte Religiosität für den einzelnen Menschen erlangen kann.
Die weltanschauliche Neutralität des Staates ist eine notwendige Voraussetzung für die gedeihliche Entwicklung des Gemeinwesens. Ein säkularer Staat erfordert die strikte Trennung von religiösen und staatlichen Belangen. Finanzielle und strukturelle Bevorzugungen einzelner Glaubensgemeinschaften sind daher abzubauen.
Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
Die PIRATEN Thüringen setzen sich für eine bessere Vereinbarkeit von Familie und Beruf ein. Die folgenden möglichen Maßnahmen zur Verbesserung sorgen einerseits nicht nur für eine Chancengleichheit, sondern bieten andererseits den Unternehmen nachweisbare Vorteile durch ein familienfreundliches Betriebsklima. Dabei sind die Berücksichtigung und Akzeptanz der familiären Verpflichtungen kennzeichnend für ein familienfreundliches Unternehmensklima. Wichtig hierbei ist nicht nur die Haltung der Unternehmensleitung, sondern auch der Kollegen. Familienfreundliche Maßnahmen müssen auch keineswegs kostenintensiv sein. Wichtiger ist vielmehr, die Arbeitsbedingungen den Erfordernissen genau anzupassen.
Verkehrsplanung 
Die PIRATEN Thüringen fordern wirksame Schutzmaßnahmen für die Kinder bei der Verkehrsplanung vorzunehmen.
Um Kinderunfälle wirksam zu vermeiden, muss der von Kindern mitbenutzte Straßenraum durch bauliche und technische Maßnahmen „kindersicher” angepasst werden. Dadurch können sich Kinder ohne große Risiken in diesem Verkehrsraum bewegen. Leider gelten heutzutage bei der Stadtplanung meist andere Prioritäten, die den Interessen von Kindern häufig zuwiderlaufen. Verkehrsplaner berücksichtigen viel zu selten die entwicklungsbedingten Grenzen der Verkehrsteilnahme von Kindern. 

	Was alle Piraten eint
Die PIRATEN Thüringen mischen sich in die Landespolitik des Freistaates ein, sind aber natürlich auch Teil einer bundesweiten und sogar weltweiten Bewegung. Diese Bewegung wächst mit jedem Tag und beginnt schon jetzt, die Welt zu verändern. 

Mehr Demokratie wagen 
Die Piratenpartei Deutschland sieht Demokratie als die bestmögliche Herrschaftsform, da nur eine echte Demokratie ein faires und gerechtes Miteinander, sowie den Ausgleich der Interessen Einzelner innerhalb des Staates ermöglicht.

Mehr Teilhabe
Wir Piraten streben eine möglichst hohe demokratische Gleichberechtigung aller Menschen an. Deswegen ist es Ziel der Piratenpartei, die direkten und indirekten demokratischen Mitbestimmungsmöglichkeiten jedes Einzelnen zu steigern und die Partizipation jedes einzelnen Mitbürgers an der Demokratie zu fördern.
 
Neue Wege erkennen
Digitale Medien erhöhen die Geschwindigkeit des Informationsaustausches in der Gesellschaft enorm. Es ist in der heutigen Zeit ein leichtes, große Mengen an Informationen zu durchsuchen und jedem Bürger zugänglich zu machen. Das alles ermöglicht ganz neue und vorher undenkbare Lösungsansätze für die Verteilung von Macht im Staate; vor allem dezentrale Verwaltungen werden auf diese Weise stark vereinfacht. Die digitale Revolution ermöglicht der Menschheit eine Weiterentwicklung der Demokratie, bei der die Freiheit, die Grundrechte, vor allem die Meinungsfreiheit sowie die Mitbestimmungsmöglichkeiten jedes Einzelnen gestärkt werden können. Die Piratenpartei sieht es als Ihre Aufgabe, die Anpassung der gelebten Demokratie in der Bundesrepublik an die neuen Möglichkeiten des 21. Jahrhunderts zu begleiten und zu gestalten.
 
Gewaltenteilung und Freiheit stärken
Eine möglichst große und sinnvolle Gewaltenteilung im Staat erachten wir PIRATEN für absolut notwendig. Gerade die Unabhängigkeit der Judikative, vor allem des Bundesverfassungsgerichts, gilt es zu stärken und zu fördern, da es sich mehrfach als Schützer der Grundrechte der Einzelnen vor Legislative und Exekutive erwiesen hat.
Wir PIRATEN sind überzeugt, dass die Gemeinschaft einzelne Mitbürger nicht bevormunden darf. Damit der Bürger eine wohl überlegte Entscheidung treffen kann, benötigt er eine gute, dezentrale, möglichst unabhängige, vielstimmige und stets wachsame Publikative aus Presse, Blogs und anderen Formen medialer Öffentlichkeit. Sie ist daher für das Funktionieren der Demokratie unabdingbar. Diese kritische Publikative zu ermöglichen und vor Einschränkungen zu schützen, sehen wir als wichtige Aufgabe des Staates und eines jeden Demokraten an.
 
Mehr Demokratie beim Wählen
Wir Piraten setzen uns für mehr Freiheit und Unabhängigkeit des einzelnen Abgeordneten in den Parlamenten ein. Um Fraktionsdisziplin und Parteiendruck zu verringern, muss der Einfluss der Wähler auf die personale Zusammensetzung der Parlamente gestärkt werden. Zu diesem Zweck ist auch für die Wahlen auf Bundes- und Landesebene die Möglichkeit zu schaffen, Kandidaten verschiedener Parteien zu wählen (Panaschieren) und auch gezielt einzelne Kandidaten durch Kumulieren zu stärken. Der Einfluss taktischer Stimmabgabe ist zu verringern, damit kleine und neue Parteien ihr reales Wählerpotential ausschöpfen können.



 (
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Vielerorts sind PIRATEN aktiv und arbeiten an lokalpolitischen Themen. Dabei gilt immer der Grundsatz, dass wir eine sachorientierte Politik für den Bürger machen werden.
Transparenz des Stadtrates und in der Kommunalpolitik
Die Piraten treten für eine transparente Kommunalpolitik ein, die es jedem Bürger ermöglicht, sich umfassend zu informieren, und somit den Grundstein für politische Entscheidungen bildet. Auch hier arbeiten alle Kreisverbände daran, dem Bürger diese Informationen zugänglich zu machen.
Arbeit an den lokalen Problemen der Kommunen
Jede Stadt ist anders und jede Stadt hat ihre eigenen schönen Seiten, aber auch ihre eigenen Probleme. Und natürlich arbeiten die PIRATEN Thüringen an den Lösungen der Probleme der Kommunen direkt mit. Leider besteht die erste Hürde im Allgemeinen darin, dass die jeweiligen Stadträte auf die Probleme der Bürger überhaupt aufmerksam gemacht werden müssen.
Aber auch die Möglichkeit, demokratisch über große Baumaßnahmen zu entscheiden und an der Planung zu partizipieren, wurde und wird durch die PIRATEN vor Ort geschaffen. Darunter fällt die Jenaer Initiative "Mein Eichplatz".
Darüber hinaus stehen die PIRATEN Thüringen überall für eine bürgernahe Politik und sind damit immer an den Lösungen der akuten kommunalen Probleme beteiligt.
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2012 wagten die PIRATEN Thüringen in Ilmenau, Erfurt und Jena den Angriff auf die Rathäuser. Hier finden Sie eine kurze Vorstellung, welche überparteilichen bzw. parteilosen Kandidaten wir dabei unterstützt haben:

PIRATEN Ilm-Kreis
	[image: ]
	
	Daniel Schultheiß 
Wahlbündnis Ilmenau

XXXXX

Wahlergebnis: 29,1%


	
	
	www.wahlbuendnis.info



PIRATEN Erfurt
	[image: ]
	
	Peter Brückner 
parteilos 
XXXX

Wahlergebnis: 5,5%


www.peter-brueckner.de



PIRATEN Jena
	[image: ]
	
	Andreas Mehlich 
parteilos 


XXXXX
Wahlergebnis: 9,0%

http://www.jenapolis.de/mehlich
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Landesverband Thüringen
Piratenpartei Deutschland			Telefon: 	0361-6606878
Landesverband Thüringen			Fax: 		0361-6606879
Postfach 80 04 26				E-Mail: 	info@piraten-thueringen.de
99030 Erfurt					Twitter:	http://twitter.com/PiratenTH


Kreisverbände in Thüringen

	KV Altenburger Land
Vorsitzender:	Daniel Brumme
E-Mail: vorstand@ piraten-altenburger-land.de
	
	KV Gotha
Vorsitzender:	Michael Gerlach
E-Mail: vorstand@piraten-gotha.de

	

	
	

	KV Eisenach-Wartburgkreis
Vorsitzender: Tommy Artus	
E-Mail: vorstand@wartburgpiraten.de
	
	KV Ilm-Kreis
Vorsitzender:	Jens Reinsberger
E-Mail: vorstand@piraten-ilmkreis.de

	

	
	

	KV Erfurt
Vorsitzender: Tim Staupendahl
E-Mail: vorstand@piraten-erfurt.de
	
	KV Jena
Vorsitzender:	Bastian Ebert
E-Mail: vorstand@piraten-jena.de	

	

	
	

	KV Gera
Vorsitzender:	Uwe Rüdiger
E-Mail: vorstand@piraten-gera.de	
	
	KV Schmalkalden-Meiningen
Vorsitzender: David Reinhardt	
E-Mail: vorstand@piraten-schmalkalden-meiningen.de	
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